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Die Taufe des jünaſt geborenen Prinzen findet am21 d Bis im Marmorpalais in Potsdam ſtatt

Der Herzog von Cumberland iſt auf der Rückreiſe nach
Gmunden mit Gefolge in Dresden angekommen und im Grand
UnionHotel abgeſttegen

Ein Veteran des deutſchen Eiſenbahnweſens Geh Reg
Rat Hugo Lent feierte geſtern in Charlottenburg ſeinen
80 Geburtstag Nach mehrjähriger Tätigkeit im Staats
dienſte trat er 1865 in die Direktion der Magdeburg
Halberſt,ädter Eiſenbahngeſellſchaft ein deren
erſter Direktor er von 1866 bis zur Verſtaatlichung blieb Unter
ſeiner Leitung wurde die Linie Berlin Stendal Lehrte gebaut
auf der zuerſt Schnellzüge im modernen Sinn verkehrten
Während ſeiner Direktionszeit erfolgten zwei für Magdeburg
wichtige Neuerungen die Errichtung des neuen Zentralbahn
hofes und die Einlegung billiger Sonntagsſonderzüge nach dem
Harz deren Preis damals auf 15 Silbergroſchen für die dritte
Klaſſe bemeſſen wax Seit der Verſtaatlichung widmete Lent
ſeine großen Kenntniſſe anderen Unternehmungen als Aufſichts
ratemitglled Auch leiſtete er der nationalliberalen Partei als
Mitalted des Zentralvorſtandes jahrelang ſchätzenswerte Dienſte

Dienstag früh verſtarb in Dresden der Generalarzt a D
Dr med Robert Richard Leo der ſeit 1890 im Ruheſtand
lebte Unter mehreren anderen Auszeichnungen war er Jnhaber
des Ritterkreuzes 1 Klaſſe vom Verdienſtorden mit Kriegs
dekoration

Erkrankung der Königin Witwe von Sachſen
Das Dresdener Journal veröffentlicht folgendes Bulletin

Dresden Strehlen 12 Dezember 9 Uhr vorm Nachdem Jhre
Majeſtät die Königin Witwe geſtern wie an den vorhergehenden
Tagen noch eine kurze Spazierfahrt im Garten unternommen
hatte ſtellten ſich gegen abend Erbrechen und Schüttel
froſt mit nachfolgendem hohen Fieber ein Dieſe Erſchei
nungen ſind als Folgezuſtand eines entzündlichen Blaſen und
Nierenbeckenkatarrhs anzuſehen Bis Mitternacht war unter
lebhaftem Schweißausbruch die Temperatur zur Norm zurück
gekehrt Gegen Morgen trat ruhigerer Schlaf ein Temperatur
36,8 Dr Fiedler Dr Hoffmann

Der Fürſt von Hohenzollern traf Mittwoch nachmittag in Be
gleitung ſeines perſönlichen Adjutanten zum Beſuche der Königin
Witwe in Villa Strehlen in Dresden ein und gedachte geſtern
abend nach Sigmaringen zurückzukehren

Der nene Reichsbankpräſident
Der Bundesrat hat geſtern Donnerstag über die

Präſentation des Präſidenten der Seehandlung Havenſtein
zum Nachfolger Dr Kochs als Präſident der Reichsbank Be
ſchluß gefaßt Die Ernennung Havenſte uns dürfte wie die
Deuiſche Tagesztg hört in der erſten Hälfte des

Jannar erfolgen

Das Kompromiß bei der Polenvorlage
Die Grundlagen des Kompromiſſes in der Enteignungsvorlage dürften der Frankf Ztg zufolge in der

Hauptſache darin beſtehen daß der Ausnahmecharakter des Ge
ſetzes ausdrücklich feſtgelegt d h die Enteignung und das Verbot
der Parzelliernna nur auf polniſche Beſitzer angewandt
wird Ferner foll die Enteignung nicht wie es in der Vorlage
heißt für Poſen und Weſiprenßen ſondern nur für beſtimmte in
dem Geſetz zu bezeichnende Bezirke oder vielleicht auch nur für
beſtimmte Objekte die auch im Geſetz namhaft zu machen wären
eingeführt werden Weiter meldet der Tag folgende Einzel
heiten Die Regierung verzichtet auf die allgemeine Enteignungs
befugnis für Poſen und Weſtpreußen und erklärt ſich mit deren
Beſchränkung auf beſtimmte Bezirke einverſtanden Der
Bezirk in Weſtpreußen dürfte etwa 12,000 ha derjenige in Poſen
und zwar ausſchließlich im Regierungsbezirk Bromberg

etwa 45,000 ha nicht überſteigen Ferner iſt man bereit ent
ſprechend dem geringeren Rahmen den die Enteignuug demnach
erhalten ſoll die im Entwurf geforderten Summen herabzuſetzen
ſo daß im ganzen ſtatt wie bisher 400 Mill nur 275 Mill
zur Anforderung gelangen würden Die für Domänenankäufe
im Entwurf vorgeſchlagene Summe ſoll von 50 Millionen auf
/5 Millionen erhöht werden und eine gleiche Erhöhung ſoll die
für die Rentengüter ausgeworfene Summe 50 Millionen er
fahren Dagegen ſoll der Betrag für Neuerwerbungen der ſich
auf 300 Millionen belauſen ſollte auf 125 Millionen reduziert
werden Demnach würden im ganzen 275 Millionen aufgewendet
werden d h 125 Millionen weniger als die Regierung vor
geſchlagen hatte

Dies würden ungefähr die Punkte ſein in denen die Regierung
die Wünſche der Konſervativen berückſichtigen will Was dagegen
die Bedenken anlaängt die über die im Entwurf vorgeſchlagene
Zuſammenſetzung des Beirats geäußert wurden ſo hat es den
Anſchein als ob die Staatsregierung dieſen gegenüber ſich nicht
ablehnend verhalten würden
Bei dieſen Einzelheiten handelt es ſich jedoch noch nicht um

endaültige Abmachungen die Verhandlungen ſind noch nicht
völlig abgeſchloſſen und werden vielleicht in der einen oder
anderen Richtung noch zu Aenderungen führen Die Regierung
dürfte mit der geringeren Summe von 275 Millionen ſich
zufriedengeben mit ber die Fortführung der bisherigen An
ſiedlungspolitik etwa auf drei Jahr hinaus gewährleiſtet
erſcheint Nach Ablauf dieſer Zeit würden dann eventuelle
neue Mittel anzufordern ſein

Die Budgetkommiſſion des Reichstages
t geſtern die Beratung des Marineetats fort Bei dem

apitel Schiffsbauten und Armierungen nahm ſie die erſten zehn
dte an Auf eine Anfrage Erzbergers trat Staatsſekretär

ist nachdrücklich entgegen der in der Preſſe zum Ausdruck
owmenen Auffaſſung als ob unſere im Ban befindlichen

ſfe nicht auf der Höhe der Zeit ſtänden Ferner äußerte
de S rpis über den Ümbau der Kaſſerklaſſe Er führte aus

e Schiffe müßten im Laufe ihrer Lebenszeit einmal erfahrungs

Herzog Karl Theodor
Prinzen Ruprecht ſind ja bekannt

gemäß einer Grundreparatur unterzogen werden Dabei ſei
nicht immer zu trauen was die Reparatur und was die tech
niſchen Verbeſſerungen ſeien Die Kaiſerklaſſe ſei ſchon bei der
Konſtruktion zu tief ausgefallen ſodaß der Panzergürtel der
Schiffe nicht hoch aus dem Waſſer liegt Der Hauptzweck der
Umbauten ſei daher die Schiffe zu erleichtern Abg Müller
Fulda konſtatierte daß nach den Darlegungen des Staatsſekretärs
die Artikel in der Täglichen Rundſchau auf Un
kenntnis der wirklichen Sachlage beruhen Es liegt
im Jntereſſe der Verwaltung und des Landes wenn der Be
unruhigung entgegengetreten würde Darauf erklärte Tirpitz
er habe ſich nicht veranlaßt gefühlt der in der Preſſe geübten
Kritik an unferem Schiffsmaterial entgegenzutreten weil durch
derartige Diskuſſionen verſchiedene durchaus gebotene Rückſichten
verletzt werden müßten Unſere Schiffe ſeien im allgemeinen
viel beſſer gepanzert als die engliſchen Paaſche
wies in Anknüpfung an die Auslaſſungen des Staatsſekretärs
die Auffaſſung zurück als ob die nationalliberale
Partei mit den Artikeln der Täglichen Rund
ſchau irgend etwas zu tun hätte Arendt äußerte die
Diskreditierung unſerer Flotte wie ſie betrieben werde ſei
außerordentlich bedauerlich Sodann wurden die weiteren Titel
betr Schiffbauten bewilligt

Die Kriſis im Flottenverein
Der Präſident des Deutſchen Flottenvereins Otto Fürſt zu

Salm erläßt anläßlich der Niederlegung des Protektorats durch
den Prinzen Ruprecht von Bayern über den Bahyeriſchen
Landesverband des Deutſchen Flottenvereins folgende Erklärung

Es liegt für das Präſidium kein Grund zu irgend einer
Aeußerung in dieſer Angelegenheit vor da es in derſelben
ſtreng ſatzungsgemäß gehandelt und nur pflichtmäßig ſeine
Unabhängigkeit gewahrt hat

Der lange Beſuch welchen der deutſche Kronprinz dem
Reichskanzler Fürſten Bülow abgeſtattet hat wird in politiſchen
Kreiſen vielfach beſprochen Die Poſt meint daß der Haupt
gegenſtand der Unterredung die Kriſis im Flottenverein
geweſen iſt Die herzlichen Beziehungen des Kronprinzen zum

in Bayern dem Schwiegervaler des

Einer da unten in München
Jn einem Berliner Blatt wurde dem Abg Dr Streſemann

nachgeſagt er hätte in einer Verſammlung des Flottenvereins am
Dienstag erklärt hinter dem General Keim ſtände der Flotten
verein mit einer Milllon Dem gegenüber verſchlage es nicht
wenn einer da unten in München an ihm etwas anßszuſetzen
hätte Die Nat lib Korr kann feſtſtellen daß dieſe Aeußerung
nicht gefallen iſt

Die Kölner Biſchofskouferenz
Die Köln Volksztg erklärt gegenüber den Meldungen der

Köln Zig über den Verlauf der Biſchofskonferenz zu der Er
klärung ermächtigt zu ſein daß dieſe Nachricht in allen ihren
Teilen auf Erfindung beruht

Genueralſynode
Jn der Mittwoch Sitzung der Generalſynode wurde ent

ſprechend dem Antrage der Kommiſſion die Vorlage des Ober
kirchenrats über die zu Gunſten der Diafporapflege erfolgte
Verſtärkung des Hilfsfonds für landeskirchliche Zwecke an
genommen Weiterhin wurde nach einem Referat des Synodal
Provinzialſchulrats Kahle Danzig und kurzer Diskuſſion das
Kirchengeſetz betr die Umzugskoſten der Geiſtlichen
unverändert angenommen

Nach dem Geſetz erhält jeder Geiſtliche beim Antritt des
Pfarramts einer Kirchengemeinde von dieſer eine Vergütung
für Umzugskoſten Dieſe beträgt für Geiſtliche mit Famille
an allgemeinen Koſten 300 Mark an Transvportkoſten für je
10 Kilometer 8 Mark Geiſtliche ohne Familie erhalten die
Hälfte dieſer Vergütung Verheiratet ſich der Geiſtliche inner
halb Jahresfriſt nach Antritt des Pfarramts ſo iſt ihm der
Mehrbetrag der Vergütung nachzugewähren

Synodal Snperintendent Dr Stürzebein Nauen berichtete
über mehrere Petitionen bezüglich der Neuregelung des kirch
lichen Einkommens der Lehrer die ein mit ihrer
Lehrerſtelle organiſch verbundenes Kirchenamt verwalten Die
Petitionskommiſſion empfahl folgende Beſchlußfaſſung

Generalſynode erkennt an daß diejenigen Lehrer welcheeine mit einem Kirchehamt organiſch verbundene Jehrerſtelle

verwalten für ihre kirchlichen Verrichtungen vielfach un
genügend beſoldet werden Sie erachtet es einem bereits im
Jahre 1903 von ihr gefaßten Beſchluſſe entſprechend auch im
Intereſſe der Kirche ſelbſt dringend geboten daß die Abgeltung
der kirchenamtlichen Mühewaltungen angemeſſen erhöht werden
Die Generalſynode ſpricht die Erwartung aus daß bei der
bevorſtehenden Neuregelung der Lehrergehälter die Jntereſſen
derjenigen Lehrer ſeitens der Kirchenbehörden beſonders
wahrgenommen werden welche ein mit ihrer Lehrerſtelle
organiſch verbundenes Kirchenamt verwalten Gleichzeitig
überweiſt die Generalſynode die Petitionen dem Evangeliſchen
Oberkirchenrat als Material zur Berückſichtigung

Syn Graf Hohenthal Dölkau empfahl dringend den Antrag
auch mit Rückſicht auf die Landfl ucht der Lehrer Für
den Antrag ſprachen noch Konſiſtorialpräſident a D Dr Richter
Stettin ein Kommiſſar des Kirchenregiments und Wirkl Geh
Rat Dr Schmidt Berlin Mit einem von letzterem be
antragten Zuſatz gelangte der Antrag des Petitionsausſchuſſes
zur Annahme

Geſchwätz
Die Natlib Korc ſchreibt Jm Organe des Herrn Dr

dem chriſtlich ſozialen Wiener Volksblatt werden an
gebliche Kuliſſengeſchichten aus dem deutſchen Reichstag erzählt
die den in dieſen Augen löblichen Zweck verfolgen den Abg
Dr Paaſche wegen ſeines neuerlichen mannhaften Auftretens
in der öffentlichen Meinung herabſetzen Da wird an die ge
witterſchwüle Atmoſphäre im Mai vergangenen Jahres erinnert
und im Auſchluß daran folgendes Gedicht vorgetragen

Damals ſpielte der Benjamin des Zentrums Herr Erzberger
die Rolle des ſchaftlhubers und er erzählte es offen in den
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Wandelgängen daß das Zentrum nur dann für das ſelbſtändige
Koloniglamt votieren würde wenn Dr Paaſche zum Unter
ſtaatsſekretär und deſſen Buſenfreund Hagemann zum vor
tragenden Rate in dem neu zu ſchaffenden Staatsſekretariate
ernannt würden Selbſtverſtändlich erregte es allgemeine Ver
wunderung daß ſich das Zentrum ſo warm für Herrn Paagſche
deſſen kulturkämpferiſche Neigungen ſchon damals kein Ge
heimnis waren einſetzte und man forſchte neugierig nach den
Urſachen Nun der Schleier kann ja jetzt gelüftet werden
Dr Paaſche hatte nämlich den Zentrumsleuten verſprochen
daß falls Fürſt Bülow ihn zum Unterſtaatsſekretär machen
ſollte er durchſetzen würde daß die katholiſchen Miſſionare
in den deutſchen Kolonien eine dominierende Stellung als
Vermittler zwiſchen den Häuptlingen der Eingeborenen und
den Gouvernenren erhielten

Wir brauchen nicht gern ſtarke Ausdrücke aber von dieſem Er
zeugnis einer trübſeligen Phantaſie das merkwürdigerweiſe auch
in reichsdeutſche Blätter in Organe des Blocks Eingang ge
funden hat kann man nur ſagen ſo viele Worte ſo viel grob
fäuſtige Lügen Tatſache iſt allerdings daß im vorigen Früh
jahr mit den Herren Paaſche und Hagemann wegen ihres Ein
tritts in das neuzubegründende Reichskolonialamt verhandelt
worden iſt Und es iſt ferner richtig daß auf Bitten des Herrn
Reichskanzlers Herr Dr Paaſche ſich bereit erklärt hat das Amt
des Unterſtaatsſekretärs zu übernehmen Bekanntlich iſt das
Reichskolonialamt aber dann gerade durch das Zentrum mit
d Herr Dr Paaſche verhandelt haben ſollte zu Fall ge
ommen

Zeutrale für den Wahlrechtskampf
Jn einer Verſammlung des liberalen Wahlvereins für

Duisburg Ruhrort Mülheim Oberhauſen wurde
eine Reſolution angenommen in der zwecks Aufnahme eines
allgemeinen Kampfes für das gleiche direkte und geheime Wahl
recht die Schaffung einer Zentrale gefordert wird die die Leitung
des Kampfes in die Hand nimmt Die öffentliche Stimmen
abgabe bei dem beſtehenden Wahlrecht ſei ein Zwang zur Lüge
Weiterhin wurden die Abgeordneten aufgefordert keinerlei
Steuern zuzuſtimmen die die gegenwärtige Reichsfinanzuot
wieder durch eine Belaſtung des Maſſenkonſums zu beheben
ſuchen Die direkten Reichsſteuern müßten mit erhöhtem Nach
druck verlangt werden

Konferenz ſozialdemokratiſcher Abgeordneten
ans Thüringen

Jn Jena ſoll am 29 Dezember eine Konferenz der ſozial
demokratiſchen Landtagsabgeordneten der Thüringer Kleinſtaaten
abgehalten werden Es ſoll eine Ausſprache über die Thüringer
Eiſenbahnfrage die ſchon mehrfach in den Thüringer Landkagen
Anlaß zu Beſchwerden über die preußiſche Eiſenbahnpolitik
gegeben hat ſtattfinden Weiter ſoll über die Finanzkalamität
und über die verſchiedenen Geſetze über die Sonntagsheiligung
in den Thüringer Staaten verhandelt werden Es werden aus
ſechs Thüringer Ländern gegen dreißig Abgeordnete erſcheinen

Allgemeine Mitteilungen
Zu der letzten Kriſis in der Blockpolitik bringt die

Nörddeutſche Allg Ztg abermals ein Dementi Ueber die
Gründe die den Reichskanzler zu ſeinem Appell an die Führer
der Mehrheitsparteien des Reichstages veranlaßt haben iſt in
einem Wiener Blatte eine von deutſchen Zeitungen nach
gedruckte Meldung aus Berlin erſchienen Es hieß dort Die
Kriſe begann damit daß am Dienstag abend Finanzminiſterv Rheindaben und Kriegsminiſier v Einem ſich zum Chef der
Reichskanzlei v Loebell begaben und ihn erſuchten der Reichs
kanzler ſolle ſie gegen die Angriffe der liberalen Redner ſchützen
Beide Miniſter ſtellten ihre Portefenilles zur Verfügung Der
Reichskanzler ließ ſie bitten ihre Demiſſion aufzuſchieben er
werde wenn nicht Abhilfe zu ſchaffen ſei ſelbſt zurücktreten
Die Nordd Allg Ztg ſtellt feſt daß dieſe Angaben in allen
Einzelheiten unzutreffend ſind und daß ſich ein Vorgang wie
der hier geſchilderte überhaupt nicht abgeſpielt hat

Jn einer offiziöſen Zuſchrift der Süddeutſchen Reichskorre
ſpondenz wird die Darſtellung der Zentrumspreſſe zurückgewieſen
Fürſt Bülow habe indem er auf die Unausbleiblichkeit eines
Kanzlerwechſels für den Fall des politiſchen Verſagens der Block
parteien hinwies den Parla mentarismus auf Koſten der
Krone begünſtigt Das ſei ebenſo unbegründet wie der umge
kehrte Vorwurf Fürſt Bülow ſuche ſich mit der Krone zu decken
er verkrieche ſich hinter dem Kaiſer Jn Wahrheit ſteht es ſo
Fürſt v Bülow iſt dem Kaiſer gegenüber wie auch ans Gründen
der Selbſtachtung verpflichtet der Krone ſein Entlaſſungsgeſuch
zu unterbreiten falls die Blockparteien ihn beim Verſuch der
Durchführung einer konſervativ liberalen Kompromißvolitik im
Stich laſſen Die Krone aber iſt mitnichten verpflichtet in dieſem
Falle einen anderen Blockreichskanzler zu erneunen und daß ſie
Neigung verſpüren ſollte es zu tun wenn Fürſt v Bülow gerade
an der Blockpolitik geſcheitert wäre kann von keinem beſonnenen
Politiker vorausgeſetzt werden

Die Veterinärreform iſt nach authentiſchen Er
kundignngen welche Prof Dr Schmaltz in einem Aufſatz der
Berl Tierärztl Wehſchr mitteilt geſichert nnd wohl auch

der Eintritt für das Jahr 1909 Es ſei ganz ausgeſchloſſen
daß an dem Kern der Veterinärreform wie er in den Kabinetts
orders des Kaiſers zweimal feſtgelegt iſt noch irgendwie
geändert werden könnte das Veterinär Offizierkorps ſteht feſt
Jm übrigen aber ſcheint man über die Einzelheiten noch recht
im unklaren zu ſein

Jm bayeriſchen Landesverband des deutſchen Flottenverelns
beſteht wie dem Berl Lok Anz ans München gemeldet
wird eine ſtarke Gruppe die den Rücktritt des Prinzen
Rubrecht vom Protektörat bedanert aber eine Kriſis in
Abrede ſtellt

Geſtern tagte im Architelktenhauſe in Berlin die Deleglerten
verſammlung der deutſch konſervativen Partei Frhr
v Manteuffel referierte über die allgemeine politiſche Lage
Pfarrer Heckenroth über Schulfragen und Herr v Pappenhelm
über Fragen der Organiſation

Aus deutſchen Parlamenten
inn der Reichstagsſitzung am Mittwoch teilte derPraſidenn Stolberg mit daß der polniſche Abgeordnete

Sktöowronski für Pleß Rybnik ſein andat nieder
gelegt hat ein Schritt der allgemein mit dem Erlaß des Erz



Biſchofs Dr Kopp n Verbindung gebracht wird wonack Geiſtliche
nicht länger ats 24 Stunden von ihrem Pfarrort ohne Urlanb
abweſend ſein dürfen Das Mandat von PleßRybnik war
ſeit 1871 ununterbrochen im Beſitz der Zentrumspartei bis es
bei der letzten Wahl von den Polen gleich im erſten Anlauf er
obert wurde Jhr Kandidat erhielt 20,038 gegen 13,151 Stimmen
im Jahre 1903 der Reichsparteiller 6992 gegen 4189 das
Zentrum 3205 gegen 10,477 Stimmen

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags
beſchäftigte ſich geſtern nochmals mit der Wahl des Abg Ortel
natl der in Thorn mit einer nicht geringen Mehrheit über
einen Polen geſiegt hat Die Kommiſſion hielt eine Reihe Proteſt
einwände für erheblich und beanſtandete die Wahl

Die Erſte Kammer des ſäch ſiſchen Landtags gab ihre
Zuſtimmung zu der Ueberlaſſung der Schillingſchen
Figuren an die Stadt Cbemnitz Die Zweite Kammer
genehmigte das Geſetz über die Verbindung auswärtiger Kirchen
gemeinden und Geiſtlicher mit der ſächſiſchen Landeskirche

Induſtrie und Handel
Zu den Brüſſeler Verhandlungen der Zuckerkonferenz

erklärt ein Bexliner Telegramm der Köln Zta für die deutſche
und ruſſiſche Regierung ſei zunächſt noch eine Vereinbarung zu
treffen nach der die Einfuhr von Zucker gegenſeitig von beiden
Nachbarländern auf die Dauer des Brüſſeler Abkommens alſo
bis 1 September 1913 ausgeſchloſſen wird well die deutſchen
Unterhändler in Brüſſel den Zutritt Deutſchlands zu den dort
getroffenen Abmachungen von dem Abſchluß einer derartigen
Vereinbarung zwiſchen Deutſchland und Rußland abhängig ge
macht hätten Ehe die Frage geregelt ſei ſei Deutſchland nich
veranlaßt zu dem Brüſſeler Abkommen ſelbſt Stellung zu nehmen
oder r Reichstag über die Brüſſeler Verhandlungen Vorlage
zu machen

Hhygiene und Medizinalweſen

Ueber eine Beilegung der Differenzen vom
Roſtocker Aerztetage wird bekanntgegeben Wie erinner
lich beſtanden ſeit dem deutſchen Aerztetage in Roſtock im
Jahre 1907 zwiſchen dem deutſchen Aerzte Vereinsbunde und der
deutſchen Preſſe Differenzen die jetzt auf Jnitigtive der ge
nannten ärztlichen Standesorganiſation beigelegt worden ſind
Der Vorſitzende des deutſchen Aerzte Vereinsbundes war an den
Verein Berliner Preſſe und den Verein Berliner Journaliſten
mit der Frage herangetreten ob ſie bereit wären zur Beilegung
der Differenzen beizutragen Nachdem die Vorſitzenden der
beiden Vereine ſich zuſtimmend zu dieſem Antrage geäußert
hatten fand eine Verhandlung ſtatt in der man ſich auf folgende
ſritens des Geſchäftsausſchuſſes abgegebene Erklärung einiate

1 Die vorliegende Differenz iſt entſtanden durch die nach Aus
weis des unkorrigierten amtlichen Stenogramms als unrichtig
erwieſene Berichterſtattung des Herrn Hugo Friedländer
2 Andererſeits bedauert der Geſchäftsausſchuß das Verbolten
einer Anzahl von Delegierten zum Aerztetag in Roſtock Herrn
Hugo Friedländer gegenüber 3 Es hat dem Roſtocker Aerztetag
als ſolchem durchaus fern gelegen ebenſo wie dem deutſchen
AerzteVereinsbunde und deſſen Geſchäftsausſchuß der deutſchen
Preſſe und deren Vertretern irgendwie zu nahe zu treten bezw
ſie in ihren Rechten beſchränken zu wollen

Heer und Flotte
Die Natlib Korr teilt mit daß die nationalliberalen

Mitglieder der Budgetkommiſſion ihre neuerlichen Anregungen
die auf einen ſchnelleren Ausbau der Flotte abzielten
nicht in die Form beſtimmter Anträge zu gießen

beabſichtigen

Jn Roſtock iſt am 9 Dezember der Generalmajor z D
Ul rich v Blücher geſtorben v Blücher der ein Alter

von 71 Jahren erreicht hat nahm im Dragoner Regiment 17
am franzöſiſchen Feldzug teil in dem er ſich das Eiſerne Kreuz
2 Klaſſe erwarb 1879 wurde er Major kam 1881 in das
2 Garde Ulanen Regiment als etatsmäßiger Stabsoffjzier von
welcher Stellung aus er 1886 nach vorübergehender Abkomman
dierung Kommandeur des 3 Ulanen Regiments wurde 1887
rückte er zum Oberſtleutnant 1889 zum Oberſten auf und wurde
im Jabre darauf Kommandeur der 2 Kavallerie Brigade Aus
dieſer Stellung ſchied er 1891 aus in welchem Jahre er als
Generalmajor zur Dispoſition geſtellt wurde

Der Konteradmiral Fritz Sommerwerck der durch
Kabinettsorder vom 7 d M zur Verfügung geſtellt worden iſt
gehörte der Flotte ſeit dem Frühjahr 1874 an Am 13 April
1896 wurde er zum Korvettenkapitän am 14 Februar 1901 zum
Fregattenkapitän am 15 März 1902 zum Kapitän zur See und

erſt am 9 November d J zum Konteradmiral befördert Er
befebligte zuletzt das Linienſchiff Württemberg Jm Herbſt d J
wurde er von letzterem Kommando enthoben und ſtand ſeit dieſer
Zeit zur Verfügung des Chefs der Oſtſeeſtation

Kolonialvoſt
Wie das B bört wird bald nach Weihnachten im

Kolonialamt unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs Dernburg
eine Konferenz zuſammentreten die ſich mit den Geſundheits
verhältniſſen der Eingeborenen in den Kolonien befaſſen wird

Nahrnungsmittelfabrikanten und chändler
Berlin 11 Dez

Die Verſammlung des Bundes deutſcher Nahrungsmittel
fabrikanten und händler die geſtern in den Räumen der Berliner
Handelskammer ſtattfand beendete die Beratung über die
Stellung der Nahrungsmittelgewerbe zur Verwendung von
Konſervierungsmitteln Der Vorſitzende Pr R Kayſer
aus Nürnberg eröffnete die Tagung Vor der Eröffnung der
Generaldisfuſſion über die mit Rückſicht auf eine Reviſion des
vom Bunde 1905 herausgegebenen Nahrungsmittelbuches in Frage
ſtehenden Feſtſetzungen gab Dr Kayſer einen Ueberblick über die
gegenwärtige Lage Seit 1902 iſt die Erörterung dieſer Frage
nicht mehr von der Tagesordnung verſchwunden Jm allgemeinen
Intereſſe muß ein Weg gefunden werden der dem hygieniſchen
gewerblichen und ökonomiſchen Anforderungen genügt Jn der
folgenden Debatte macht Dr Simonſohn der Vertreter der
Fruchtſaftpreſſer Mitteilung über die von der freien Vereinigung
deutſcher Nahrungmittelbranchen gefaßten vorbehaltlichen Be
ſchlüſſe danach wäre der Zuſatz von Konſerviernngsmitteln nur
dann zu geſtatten wenn ihre Unſchädlichkeit auch bei dauerndem
Gennſſe feſtſtehe Dr Gerlach Wiesbaden weiſt darauf bin
daß nach dieſem Vorſchlage jede Konſervierung ausgeſchloſſen ſei
denn nicht einmal von Kochſalz könne man bebaupten daß es bei
douerndem Gennſſe unſchädlich ſei Zur Julluſtration werden
Fälle erwähnt bei denen nach Gennß von einem halben Kilo
aramm Kochſalz in ſelbſtmörderiſcher Abſicht der Tod eintrat
eine in Japan und China übliche Selbſtmordart Profeſſor
Dr med Blumenthal meinte es ſei unmöglich im allgemeinen
zu entſcheiden ob eine Subſtanz ſchädlich ſei oder nicht Die
Gutachten der wiſſenſchaftlichen Deputation für Medizidaiweſen
in Preußen ſtehen oft mit anderen Gutachten in Widerſpruch
Gehefmrat v Martius ſpricht ſich in Uebereinſtimmung mit
Profeſſor Liebreich für die Freigabe der Borſäure aus
Dr Gerlach knüpft an die Borſäurefrage Betrachtungen über
Fleiſch und Wuſtvergiftungen nur Fleiſchbeſchau kann vor
Fleiſchvergiftung die auf
Wurſtvergiſtung bei der es ſich um Jntoxikation handelt konnte
nie ein ſchädlicher Einfluß des Konſervierungsmittels nachgewieſen
werden Dr Sternberg weiſt auch auſ die Wichtigkeit des
Geſchmoacks für die Bekömmlichkeit von Nahrnngsmitteln hin
Wie Fleſſcher für die Vorſäure ſo treten die Marmeladen und
Fruchtſafterzeuger für die Salizylſäre ein da dieſe für dieſe

ufektion deruht ſchützen bei der V

Induſtrie notwendig ſei Die Hausfrau ſetze häufig bedenkliche

Mengen der Salizylſäure ihren Erzengniſſen zu den Fabrikanten
ſei auch der gerlnaſte Zuſatz verwehrt v Martins willnen wen Werten und den beamteten Nahrungsmittel
chemikern unterſcheiden und ſpricht ſich wegen der leichten Be
einfluſſung gegen 43 Zentraliſierung und Verſtaatlichung der
Nahrungsmittelunterſuchung aus Zum Schluſſe wird noch
darauf bingewieſen daß den Gutachten der wiſſenſchaft
lichen Kommiſſion für Medizinalweſen nicht die
Bedeutung zugeſprochen werden könne die ſie beanſpruchen Jnöfübrlider Spezialdiskuſſion wurden einzelne Punkte beſprochen

und Beſchlüſſe über deren Feſtlegung in dem neuen Nahrungs
mittelbuch gefaßt hierauf noch folgende Reſolution angenommenn

Die Verſammlung des Bundes deutſcher Nabrungsmittel
fabrikanten und bändler bittet den Herrn Reichskanzler
dafür Sorge tragen zu wollen daß ihre Beſchlüſſe von einer
aus Männern der Wiſſenſchaft und Praxis zuſammengeſetzten
Kommiſſion geprüft werden und in einer für die Behörden
autoritativen Form veröffentlicht werden
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Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt einige Berichte der
Geſchäftsordnungskommiſſion über Anträge zur Genehmkaung
der Zeugenvernehmung oder Strafverfolaung von Mitaliedern
des Hauſes Jn den meiſten Fällen wird die Genehmigung
verſagt Hingegen wird ſie erteilt zur Strafverfolgung des
Abg Dr Pfeffer Ztr wegen Begünſtiagung der ſelbſt die
Einleitung des Verfahrens gegen ſich beantragt hat und des
Abg Oeſer Volksp bei dem das gleiche der Fall iſt Es
folgt die erſte Beratung der Novelle zum

Börſengeſetz

Preußiſcher Handelsminiſter Delbrück ſchwer verſtändlich Die
Bedeutung der Börſe für das Wirtſchaftsleben wird von keiner
Seite beſtritten Das Geſetz vom Jahre 1896 reglementtert
ihren Betrieb Aber es hat die Erwartungen die ſich daran
knüpften nicht erfüllt und gewiſſe Folgen gezeitigt die nicht er
wartet wurden Die verbündeten Regierungen ſind der
Meinung daß genügend ange Zeit verfloſſen iſt um
Erfahrungen zu ſammeln und die beſſernde Hand an
zulegen Man hat im Geſetz von 1896 das Verbot des
Terminhandels ausgeſprochen um das wirtſchaftlich und mora
liſch verwerfliche Spiel alſo den Mißbranch der Börſe zu ver
hindern und man hat das Börſenregiſter geſchaffen um Unbe
rufene fernzuhalten Aus dieſen beiden Beſtimmungen aber ge
rade haben ſich die Uebelſtände ergeben über die Klage geführt
wird Jn der Praxis hat man um ihnen zu begegnen unter
Zuſtimmung der Landwirtſchaft den ſogenannten Berliner Schluß
ſchein geſchaffen der alle Beteiligten befriedigt und zu Aus
ſtellungen keinen Anlaß gegeben hat Aber es beſteht die Gefahr
daß durch das Reichsgericht auch Geſchäfte die auf Grund dieſer
Schlußſcheine abgeſchloſſen wurden für ungültig erklärt
werden Des weiteren haben die neuen Beſtimmungen da
zu geſührt die großen Banken auf Koſten der ſchwächeren
zu ſtärken Das Bönrſenregiſter hat teilweiſe auch gerade
das Gegenteil des beabſichtigten Zweckes bewirkt ſehr richtig
es ſtellte ſich als eine Verſicherung gegen Verluſte aus
Termingeſchäften heraus indem ſogar von Kaunfleuten
der Pegiſtereinwand gemacht wurde Redner geht dann auf
die Vorſchläge zur Abhilfe ein und auf die Beſchlüſſe

r

der Kommiſſion des Reichstages die zwar wertvoll aber nicht
durchweg verwendbar ſeien Die Verbündeten Regierungen

ſo fährt der Miniſter fort nach Möglichkett
Die neue Vorlage ſtellt die Bedingungen

für den Terminhandel feſt und ſieht vor daß in dieſe Be
dingungen die Beſtimmungen des Berliner Schlußſcheins auf
genommen werden Verbotene Geſchäfte ſind nach dem Geſetz
rechtsunwirkſam Jn der Vorlage werden die Kategorien von
Perſonen die zum Abſchluß von Termingeſchäften befugt ſind
ausdrücklich bezeichnet Die übrigen Aenderungen am beſtehenden
Rechtszuſtande ſind im weſentlichen nur Konſequenzen der
Aenderungen in dieſen Punkten Der Entwurf ſtellt ſich grund
ſätzlich auf den Boden ihrer Kommiſſion er will von der Vörſe
ſernhalten was demoraliſierend wirken kann Die Verbündeten
Regierungen hoffen daß ſich auf dieſem Boden alle Parieien
einigen können und daß es diesmal gelingen wird das Geſetz
zuſtande zu bringen

Abg Dr Semler natl Mit dem Börſengeſetz von 1896 wollte
man den Mittelſtand ſchützen aber einen Teil des Mittelſtandes
hat man dadurch ſchwer geſchädigt die kleinen Bankiers während
die großkapitaliſtiſchen Banken das ganze Geſchäft an ſich gezogen
haben Es war ein Tendenzgeſchäft im Jntereſſe der Landwirt
ſchaft die ſich durch das Termingeſetz geſchädigt glaubte Die
ſpaniſchen Stiefel des Geſetzes haben den Effektenhandel ſo ein
geſchnürt daß man wohl ſagen kann Früher hatten wir eine
Börſe aber kein Börſengeſetz heute haben wir ein Börfſengeſetz
aber keine Börſe mehr Widerſpruch Der wirtſchaftlich not
wendige Terminhandel darf nicht länger über Gebühr eingeſchränkt
werden Die Kommiſſion wird dieſe Frage genau zu vrüfen
haben auch darauf hin ob nicht der Terminhandel in Getreide
über den Berliner Schlußſchein hinaus zu geſtatten ſei Die
Verbündeten Regierungen haben ſich wie mir ſcheint in der
Vorlage große Beſchränkungen auferlegt in der Furcht andern
falls hier und dort Widerſtand gegen das Geſetz hervorzurufen
Die Einführrng des Börſenregiſters war ein Schlag ſür den
Handelsſtand und hat in dieſem einen ehrlichen berechtigten Zorn
erweckt weil es ſich dem Publikum als eine Art Profſkripttons
liſte darſtellte Es hat in vielen Fällen dazu geführt Recht und
Sitte geradezu auf den Kopf zu ſtellen

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

6 Sitzung vom 12 Dezember
Das Haus trat am Donnerstag in die erſte Beratung des

Entwurfs eines Polizeikoſtengeſetzes ein
Miniſter des Jnnern v Moltke Der Enkwurf wird bei den

großen Städten kein Willkommen finden Jndeſſen habe die
Regierung die Verpflichtung da einzugreifen wo der Staat und
die öffentlichen Jntereſſen benachtetligt erſcheinen Das jetzt
geltende Seſetz vom 20 April 1892 hat die daran geknüpften
Erwartungen nicht erfüllt da das Verhältnis der Polizeikoſten
beiträge zu den Stgatsquſwendungen in Städten mit ſſlaatlicher
Polizeiverwaltung ſich immer mehr zu Ungunſten des Staates
verſchoben hat und Städte mit eigener Polizeiverwaltung
doppelt ſo viel für Polizeizwecke aufbringen als die Städte mit
ſtaatlicher Verwaltung Um dem Staat zu ſeinem Recht zu ver
helfen und die angegebenen Mißſtände abzuſtellen ſchlage die
Regierung vor eine feſte Quote von z der Koſten den Städten
zuzuweiſen Beifall
Abg v Treskow konſ An ſich ſei es bedauerlich daß ſchon
jetzt eine Reviſion des Geſetzes von 1892 nötig ſei aber den
vom Miniſter angeführten Gründen könne man ſich nicht ent
ziehen Die vorgeſchlagene Quote von zwei Fünfteln für die
Städte und drei Fünfteln für den Staat halte er für gerecht
Beſondere Aufmerkſamkeit verdienten die Beſtimmungen über
Berlin das nicht etwa in ungerechtfertigter Weiſe zu den Koſten
für die Landespolizei herangezogen werden dürfe und über die
Stadt Kaſſel deſſen vertragsmäßige Rechte zu achten ſeien Die

orlage ſei eine geeignete Grundlage für dle Reviſion z er
Manne ſie einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu über
veiſen

Aba Dr Schroeder Kaſſel ul Seine Fraktion ſei gewillt
der Regierung höhere Koſtenbeiträge der Städte zu bewilligen
wenn einwandfrei nachgewieſen werde daß der Staat bei dem
jetzigen Vertetiungsmodus zu kurz komme Er müſſe aber ſagen

baben ihnen
Rechnung getragen

nicht erbracht werde Wenn die Städte mit eigener Polizet
verwaltung mehr Polizeikoſten aufzubringen hätten als die mit
ſtaatlicher Verwaltung ſo lege das vielleicht daran daß die
Gemeinden ihre Beamten beſſer bezahlten Die vertragsmäyigen
Rechte der Stadt Kaſſel die im Jahre 1830 mit dem damaligen
Kurfürſten endgültig vereinbart und nur durch Verträge mit dem
Staat bisher geändert ſeien müßten geachtet werden Wenr
der Staat die von ihm zu leiſtende Entſchädigung einſeitig feſt
ſetze wie das in 8 7 des Entwurfs vorgeſchlagen werde ſo ſet
das ſozialiſtiſche Praxis Das Abgeordnetenhaus werde hoffentlich
einem ſolchen Vorgehen ſeine Zuſtimmung verſagen

Aba Dr König Krefeld Zir Der größere Teil ſeiner
Freunde ſtehe dem Entwurf nicht unſympatbiſch gegenüber Jm
Gegenſatz zu dem Vorredner ſei er der Anſicht daß der We
der erung und die Höhe der vorgeſchlagenen Quote
richtig ſeien

Abg Dr Rewoldt frk iſt der Anſicht daß die Berechnung
der Koſtenbeträge nach dem Status der Kopfzahl der übrigens
ſehr hoch ſef nicht ſo gerecht wie die Quotiſierung ſel

Ein Regierungskommiſſar bemerkt eine Gefahr daß die Städte
bei der Quotiſierung unter Umſtänden zu viel zu zahlen hätten
beſtehe nicht Die Höhe der Abfindungsſumme für Kaſſel ſet
bemeſſen worden nachdem früher von Kaſſel die Summe von
zirka 3 Millionen angegeben worden ſei

Abg Caffel Frſ Vp hat lebhafte Bedenken gegen die Vor
lage durch die die Städte mit ſtaatlicher Polizeiverwaltung ſtart

benachteiligt werden 8Abg Münfſterberg Frſ Vag ſpricht ſich gegen die Vor
age aus

Die Beſprechung wird hierauf geſchloſſen und die Vorlage einer
Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen

Es folgt die Beratung der Jnterpellation v Pappenheim
konſ betr Maßnahmen gegen Rechtsverletzung durch aus

lündiſche Arbeiter und gegen den Kontraktbruch in Arbeitsver
hältniſſen ſowie der Jnterpellation Böcker frkonſ betr Maß
Hahmen gegen den Kontraktbruch ausländiſcher land wirtſchaftlicher
Arbeiter

Nachdem Landwirtſchaftsminiſter v Arnim ſich zur Beant
wortung der Jnterpellation bereit erklärt hat erhält das Wort
zur Begründung der Abg v Pappenheim konſ

Schluß in der Abend Ausgabe

Aus kand
Ein dentſch engliſcher Zwiſchenfall

Aus Teheran wird gemeldet Der Kommandant eines engliſchen
Schiffes beſchlagnahmte vor einiger Zeit die Warenniederlage
der deutſchen Firma Wenkhaus auf der Jnſel Abu Maſſa im
Perſiſchen Golf unter der Behauptung daß dieſe Kriegskontre
bande enthalte Jn Betracht kommen beſonders die Kohlendepots
und die Oxydminen der Firma Ueber dieſen Zwiſchenfall ſind
jetzt diplomatiſche Verhandlungen in London im Gange Die
Firma Wenhkhaus vertritt die Hamburg Amerika Paketfahrtgeſell
ſchaft in allen perſiſchen Häfen

Sturmſzenen im krogatiſchen Landtag
Bei dem Dringlichkeitsantrag den Banus unter An

klage zu ſtellen ſpielten ſich geſtern im kroatiſchen Landtag
ſtürmiſche Szenen ab in deren Verlauf der Landtag um
1 Uhr durch königliches Dekret aufgelöſt wurde

Der Prozeß gegen den General Stöſſel
Jn dem Prozeß gegen den General Stöſſel wurden geſtern die

Anklageakten verleſen Sie umfaſſen 90 Druckſeiten Quartformat
Die Verleſung konnte erſt geſtern vormittag beendet werden
Wie ausgeſührt wird wurde abgeſehen von vielem Mißbrauch
in der Feſtung und Nachläſſigkeit der Befehlshaber u a durch
die Unterſuchung feſtgeſtellt daß Stöſſel den Kapitulations
brief an General Nogi noch vor dem Falle des
Forts Adlerneſt geſchrieben hat zu einer Zeit wo Port
Arthur ſich nach dem Stande der in der Garnliſon vorhandenen
Munition und der Lebensmittelvorräte noch mindeſtens
1 Monat hätte halten können Darin liegt der
Kardinalpunkt der Anklage Die Meinungen von höheren
Militärs über den Prozeß gehen dahin Stöſſel werde wohl
verurteilt aber zu einer ganz geringen Strafe beg nadigt
werden

Die neuen Hebriden
Die Proklamation der franzöſiſch engliſchen Neu Hebriden

konvention erfolate nach der Frkf Zig bereits am 2 Dezember
in Port Wila Die Konvention ſieht eine gemeinſame Gerichts
barkeit über die Eingeborenen der Jnſel vor Der Präſident
des gemeinſamen Gerichts wird vom König von Spanien ernannt
ebenſo der Staatsanwalt Die engliſche und die franzöſiſche
Regierung ernennen je einen Richter

Kleine Tagesnachrichten
Der Präfident der engliſchen Metropolitan Free Church

Federation ſagte geſtern abend in einer öffentlichen Verſammlung
zu London er hoffe feſt daß man bevor ſein Amtsjahr vorrüber
ſei eine zahlreiche Deputation deutſcher Geiſtlicher als
verehrte Gäſte und chriſtliche Brüder in London empfangen
würde Er fragte ob ein ſolcher Beſuch nicht geeignet ſei die
nationale Freundſchaft der beiden großen Länder weiterhin zu
fördern und das Werk zu vervollſtändigen das durch den Aus
tauſch der Beſuche der Herrſcher ſowie der Vertreter der
ſtädtiſchen Behörden und der Preſſe ſo weſentlich fort
geſchritten ſei

Der berüchtigte An archiſt Tſchaikowsky der intimſte
Verbündete des Fürſten Krapotkin iſt der Magdeb Zta
zufolge auf finländiſchem Boden verhaftet worden Beide waren
im Jahre 1875 verſchickt worden und hatten ſich ſeitdem in
London und New York aufgehalten wo ſie für die ruſſiſche
Revolution tätig waren

General Lyautey wird heute mit einer Truppenabteilung
pr3 etwa 8000 Mann ſeine Operation gegen die BeniSnaſſen
eginnen

Halke und Umgegend
Halle 13 Dez

Bezirkseiſenbohnrat Halle Erfurt Eine für Handels und
Jnduſtriekreiſe beachtenswerte Mitteilung wurde in der Oktober
ſitzung des Bezirkseiſenbahnrats gemacht indem auf die am
1 Oktober d J erfolgte Nenansgabe der Preußiſch Heſſiſchen
Staatsbahngütertarif Hefte A C F J und K aufmerkſam gemacht
und darauf hingewieſen wurde daß durch dieſe Einrichtung den
Beteiligten Gelegenheit gegeben ſei ſich zu billigen Preiſen über
die ſie intereſſierenden Güter Tarifverhältniſſe der Preußiſch
Heſſiſchen Staatseiſenbahnen zu unterrichten Die anweſenden
Vertreter der Verkehrtreibenden möchten in ihren Kreiſen darau
hinwirkeu daß von dieſer Einrichtung ausgiebig Gebrauch ge
macht werde Hierdurch werde eine große Anzahl der ſi
immer mehr häufenden Reklamationen vermieden werden
Hänfig würden für Handels rtikel die in den Verkehr neu
eingeführt ſeien und deren Abſatz nach außerhalb von der Höhe
der Eiſenhahnfracht abhänge von den Verſendern ohne vor
herige Fühlungnahme mit den Eiſenbahnverwaltungen Frachten
in Berechnung gezogen die ſich ſpäter vielfach als zu niedrig
veranſchlagt ergäben Die Artikel für die die Anwendung eines
Spezial oder Ausnahmetarifs vorausgeſetzt worden ſei ſeien in
ſolchen Fällen vielfach weder in den ermäßigten Tarifen auf

daß durch das bis jetzt vorgelegte Material dieſer Nachweis ageführt noch könnten ſie einem dieſen Tarifen angehörenden
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t werden Ferner werde es in vlkelen Fällenterte den Frachtbriefen wie das in der Zuſatz
beſtimmung V 1 zu s 51 der Verkehrsordnung vorgeſeben ſei
für die in den allgemeinen Tarifvorſchriften und in der Güter
laſſifikatlon aufgeführten Gegenſtände die daſelbſt gebrauchten
Benennungen anzuwenden Die Juhaltsbezeichnungen in den
Frachtbriefen ſeien vielfach ſo mangelhaft daß die abfertigenden

eamten über die Art und Beſchaffenheit des aufgelieferten
Gutes irregeführt würden und infolgedeſſen der Frachtberechnung

Tarifſätze zugrunde legten die ſpäter bei der Nachprüfung oder
auf ergangene Reklamation berichtigt werden müßten Mängel
dieſer Art entſtänden bäufig dadurch daß die Ausfertigung der

briefe nicht immer mit beſonderer Sorgfalt geſchehedachte auch wie aus den Frachtreklamationen zu er
eben ſei unerfahrenen Kräften überlaſſen werde Un

lichkeiten entſtänden auch daraus daß in den Frachtleß bei Ausfüllung der Adreſſen nicht überall ſtreng unter
ſchieden werde zwiſchen der Orts und der Statikonsangabe Es
ſei nötig daß auch in dieſer Beziehung zur Vermeidung läſtiger
Weiterungen Verſchleppungen und Reklamationen ſorgfältig
verfahren und in Zeile 3 des Adxreßraumes der Frachtbriefe der
Veſtimmungsort in zweifelloſer Deutlichkeit und in Zeile 5 die
Beſtimmungsſtation in der aus den Tarifen hervorgehenden Be
zeichnung genau angegeben werde Es ſei ſchon früher in
Schreiben an die Handelskammern und in der Preſſe angeregt
worden die Handels und Jnduſtriekreiſe für eine ſachgemäße
Ausſüllung der Frachtbriefe zu intereſſieren und vor Einführung
neuer Handelsartikel wegen deren Tarſfierung ſich mit den
Eiſenbahnverwaltungen zu benehmen Neuerdings geſammelte
Erfahrungen gäben Anlaß eine gleiche Anregung auch an dieſer
Stelle zum Ausdruck zu bringen

JàJT

Gerichtsverhandkungen
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle 11 Dez
Der tanzluſtige Musketier

Der Musketier Janoz Krawczik von der 5 Kompagnie des
Jnfanterie Regiments Nr 153 in Altenburg gebürtig aus Poſen
hatte ſich am Sonntag den 17 November d Urlanb bis
I Uhr nachts zu einem Ausflug nach dem etwa 12 Kilometer
von Alterburg entfernten Meuſelwitz geben laſſen Dort ver
gnügte er ſich in einem Tanzlokal nach Herzensluſt und
veipaßte den letzten Zug nach Altenburg Er will ſich
allerdings nur deshalb verſpätet haben weil ſeine Uhr
unvermerkt ſtehen geblieben ſei und ihn daher in der Zeit
rechnung irregeführt habe Den Heimweg in ſeine Garniſon zu
Fuße zurückzulegen fühlte er ſich mit ſeinen tanzmüden Beinen
und bei ſeiner Bierſchwere außerſtande Er übernachtete daher
bei einem Freunde in Meuſelwitz und fuhr am folgenden
Morgen mit dem erſten Zuge nach Altenburg zurück Da aber
ſeine Urlaubskarte nur bis 1 Uhr nachts lautete ſo
hätte er von Rechts wegen keine Militärfahrkarte löſen
dürſen Seine Rückfahrt würde ihm dann 35 Pfg mehr
gekoſtet haben Um nun doch dieſen geringfügigen Betrag
zu erſparen beging der Musketier den törichten Streich
auf der Urlaubskarte die Zeitbeſtimmung 1 Uhr nachts in
7 Uhr morgens umzuändern Am Bahnſchalter blieb die

Fälſchung unentdeckt in der Kaſerne aber kam ſie ſofort zukage
Die Folgen für den leichtſinnigen Tanzmusketier waren Anklagen
wegen eigen mächtiger Urlaubsüberſchreitung und
einfacher Urkundenfälſchung Doch ſah das Kriegé
gericht die reglementswidrige Extratour ſehr milde an Der
Anklagevertreter beantragte 14 Tage Mittelarreſt das
Gericht hielt ſchon 4 Tage für ausreichend

Die verweigerte Ehrenbezeunung
Der Gefreite Otto Tänzer vom Küraſſier Regiment Nr 7

in Halberſtadt gebürtig aus Poſerna bei Weißenfels
hatte am Abend des Bußtags mit mehreren jungen Mädchen
und zwei Kameraden auf dem Bürgerſteig am Breiten Wege
geſtanden Als ein Unteroffizter vom dortigen Jnfanterie
Regiment Nr 27 vorüberging unterließ Tänzer die Ehren
bezeugung während ſeine beiden Kameraden die vorſchrifts
mäßige ſtramme Haltung annahmen Auf die Frage
des Unteroffiziers weshalb er keine Ehrenbezeugung
gemacht habe erwiderte Tänzer patzig Jch babe
keinen geſehen Die Aufforderung des Unteroffiziers die Hacken
zuſammenzunehmen befolgte er utcht ſondern blieb breitbeinig
ſtehen und lachte Auf die wiederholten Fragen nach ſeinem
Namen erwiderte er beharrlich Jch habe keinen Namen
Der Unteroffizier faßte den ſubordinationswidrigen Gefreiten
ſchließlich an der Schulter und bemerkte Sie ſind mein
Arreſtant worauf Tänzer antwortete Faſſen Sie mich nicht
an ſich losriß und davonlief Der Unteroffizier eilte mit
gezogenem Seitengewehr hinter ihm her Tänzer fiel
zur Erde und konnte nunmehr von dem Unter
offizier feſtgenommen werden Sein unqualifizierbares
Verhalten an dem vermutlich die häufige Ueberhebung des
Kavalleriſten über den Jnfanteriſten die Hauptſchuld tragen mag
hatte dem unbeſonnenen Gefreiten Anklagen wegen Unge
dorſams Achtungsverletzung und verſuchter
Selbſtbefretung eingebracht Der Anklagevertreter be
antragte gegen ihn eine Gefängnisſtrafe von zwei Mongateu
Das Kriegsgericht erkannte jedoch mit Rückſicht auf ſeine bis
herige Führung nur auf vier Wochen ſtrengen Arreſt

Provinzialnachrichten
i Querfurt 12 Dez Der Kreistag bewilligte als

Kreisprämie für die Flutbrücke zwiſchen Unſtrutbrücke und
Mühlgrabenbrücke bei VurgſcheidungenTröbsdorf 10,513 Mark
Zum Ausbau des Göhrendorf Gleinger Kommnnikationsweges
in den Fluren Calzendorf Schnellroda und Albersroda wurde
die entfallende Kreisprämie bewilligt ſodaß für den ganzen Weg
73,996 M Kreisprämien zu zablen ſind Ebenfalls Kreisprämie
3425 erhielt eine Teilſtrecke vom Weiſchütz Müncherodger

Weg in der Flur Müncheroda An Stelle des in das Wegenetz
ſchon früher aufgenommenen Weges von Gölbitz durch das Flachs
tal bis zur Nebraer Chauſſee mit Anſchlüſſen von Weißenſchirm
bach und Pretitz wurde eine kürzere Strecke von Liederſtedt
W die Aue Pretitz an den Weißenſchirmbach Vitzenburger

eg von der Bachbrücke zwiſchen Weißenſchirmbach Gölbitz Land
ſtraße bis an die Pflaſterſtraße Kleineichſtedt Bahnhof Spielberg
genehmigt

Staßfurt 12 Dez Einen Schädelbruch dem erDa dber erlag erlitt in der Maſchinenſtube der G Sauerbreyſchen
a ch inenfabrik beim Abſteigen von einer Leiter der Maurer

t

b Bernburg 12 Dez Stadtrat a D Wichmann iſt
ine früh im Alter von 66 Jahren geſtorben Mit ihm iſt eine
Scapnein geſchätzte und geachtete Perſönlichkeit dabingegangen

trgt Wichmann wurde auf ſeinen Antrag altershalber zum
un De 1906 penſioniert Er hat 16 Jahre lang ſein Wiſſen
J Können in den Dienſt der Stadt geſtellt und jederzeit die

niereſſen der Stadt in der beſten Weiſe vertreten
im i watz 12 Dez Selbſtmord durch Erhängen verübte
r arten der Wernerſchen Kaſerne der aus Reisdorf bei Eckarts

ha ſtammende Rekrut Otto Kunze von der 4 Schwadron

Vermiſchbkes
Traurige Folgen ei et ungen eines ehelichein Zwiſtes Jn der Malplaquetate 14 in Berlin gerieten am ne vie Eheleute Obſt

aneinander Dexen Schlafburſche Volkmann wollte die

brachte ihm mehrere Meſſerſtiche bel Beim Ringen mit Obſt

ſtarb auf dem Transport nach dem Krankenhauſe
Bei der Probe verunglückt Mittwoch mittag gegen 12 Uhr iſt

bei der Probe im Apollollotheater in Berlin die Artiſtin Frau
Achiavello infolge Reißens eines Drahtſeiles abgeſtürzt und
ſchwer verletzt worden

Ueberſchwemmungen in Amerika Wie aus Pbiladelphia tele
graphiert wird ſind im mittlern und öſtlichen Pennſylvanien
infolge Hochwaſſers des Delaware und des Schuykillfluſſes ſo
wie ihrer Nebenflüſſe große Landſtrecken und zahlreiche Städte
überſchwemmt Bei Mifflinville wurde eine neue noch nicht
ganz vollendete Brücke durch die Fluten fortgeriſſen wobei elf
Arbeiter ertranken Beſonders ſchwer iſt die Stadt Benton
vom Hochwaſſer getroffen es beſteht die Gefahr daß ihre
Häuſer ſoweit ſie nicht maſſiv gebaut ſind fortgeſchwemmt
werden

Tee Nachrichten und Telegramme

Der Beſuch des Kaiſers in Holland
Amſterdam 13 Dez Auch die Rotterdamer und Haager

Zeitungen bringen aus Anlaß des Beſuches KaiſerWilbeilms Begrüßungsartikel in denen ſie dem
deutſchen Kaiſer als Friedensfürſten huldigen und ſeine
Verwandtſchaft mit dem Hauſe Oranien hervorheben

Amſterdam 13 Dez Aus Anlaß des bevorſtehenden Beſuches
des Deutſchen Kaiſers veröffentlichen alle Blätter Be
grüßungsartikel in denen ſie beſonders dem Kaiſer als Friedens
ſürſten bhuldigen und die zwiſchen Deutſchland und den Nieder
landen beſtehende gute Nachbarſchaft betonen

Ymniden 13 Dez Geſtern abend iſt der deutſche Ge
ſandte im Haag von Schlözer hier eingetroffen

Ymmden 13 Dez Beim Einfahren der Hohenzollern
wurde Salut nicht abgegeben weil der Kaiſer bis
Amſterdam inkognito reiſt nur als die Hohenzollern das
niederländiſche Panzerſchiff Friesland paſſierte wurde von der
Kapelle dieſes Schiffes Heil Dir im Siegerkranz geſpielt
während die Beſatzung paradierte Am Ufer hatte ſich eine große
Menſchenmenge angeſammelt von der die Hohenzollern bei der
Einfahrt mit lautem Jubel begrüßt wurde

Königsberg und Sleipner haben in der Nähe der Hohen
zollern feſtgemacht

Ymniden 13 Dez Die Jacht Hohenzollern mit dem
De niſchen Kaiſer an Bord iſt geſtern nachmittag 48 Uhr
hier eingelaufen

Ymniden 13 Dez Geſtern abend fand an Bord der Hohen
zollern Tafel ſtatt zu der u a der deutſche Gefandte von
Schlözer geladen war der neben dem Kaiſer ſaß Die Muſik
kapelle der Hohenzollern ſpielte während der Mahlzeit

Der Prozeß gegen General Stöſſel
Petersburg 13 Dez Die geſtrige Verhandlung des Prozeſſes

wegen der Uebergabe von Port Arthur war der Vernehmung
des Generals Kuropatkin als Zeugen gewidmct Seine
Ausſagen lauteten für den General Fock ungünſtig der weder
Feſtigkeit gezeint noch alle Mittel zur Behauptung der
wichtigen Kintſchau Poſitionen die den Schlüſſel zur Feſtung
ausmachten erſchöpft habe Für General Stöſſel ſagte
General Kuropatkin günſtiger aus da Stöſſel die notwendige
Jnitiative ſowie der Erlaß von Direktiven für die Verteidigung
der Kintſchau Poſiſionen nicht abgeſprochen werden können
Der Staatsanwalt beantragte die Verleſung der Depeſchen des

i Stöſſel in denen er dem General Fock ſeine Direktiven
erteilt

Ausſchuſſes des Deutſchen Flotten vereins hat der ge
ſamte Vorſtand und geſchäſtsſührende Ausſchuß einſtimmig
beſchloſſen aus denſelben Gründen wie Prinz Ruprecht
ſein Amt niederzulegen

Wien 13 Dezember Die internationale Fahrplan
Konferenz hat geſtern ihre Arbeiten beendet Zur Beratung
gelangten u a die Einführung einer neuen Schunellzugs
verbindung Wien Berlin eines direkten Schnellzuges
Wien Kiew Odeſſa und eines ſolchen Lemberg Berlin

Hermannſtadt 13 Dez Zehn rumäniſche Grenz
wächter überſchritten bewaffnet die ungariſche Grenze
drangen in den Ort Mikeſtelep ein und hielten in den Woh
nungen Hausſuchungen ab Wer ſich widerſetzte wurde ge
ſchlagen Einen Ungarn führten ſie mit ſich nach Rumänien und
hielten ihn dort bis zum anderen Tage feſt Die Unterſuchung
von ungariſcher Seite iſt eingeleitet

Stockholm 13 Dez Geſtern abend wurde der Sarg mit der
Leiche König Oskars in feierlichem Zuge vom Schloß nach
der Schloßkapelle übergeführt

Beſançon 13 Dez Auf der Strecke Veſonl Beſangon
ſtießen in der Nähe der Station Valleroi le Bois zwei
Züge aufeinander Fünf Perſonen ſind getötet fünf
zehn verletzt worden

Athen 13 Dez Unter allgemeiner Teilnabme der Be
völkerung fand geſtern die kirchliche Trauung des Prinzen
Georg von Griechenland und der Prinzeſſin Marie
BVonaparte ſtatt

Aus der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

London 12 Dez Die Tribune ſchreibt Daß der Kaiſer
ihm wohltnende Ferien hatte iſt viel wert daß ſein Verkehr mit
dem britiſchen Hofe und den anderen königlichen Gäſten außer
ordentlich herzlich war iſt ein weiterer perſönlicher Gewinn
aber wir haben nicht nur oder nicht hauptſächlich Wilhelms II
alänzende unermüdlich tätige Perſönlichkeit
bewirtet ſondern vor allem das anerkannte Haupt des deutſchen
Volkes Die politiſche Jedeutung dieſes Beſuches beſteht
in ſeinem repräſentativen faſt ſymboliſchen Charakler Viele
untereinander verſchiedene Kreiſe von Engländern und Deutſchen
hatten ſich ſchon angelegen ſein laſſen die Endfremdung Eifer
ſucht und den Argwohn zu zerſtören Die beiden Haupt
diplomaten Europas haben jetzt ein förmliches Siegel auf dieſes
demokratiſche Werk der Annäherung zwiſchen England und
Deutſchland geſetzt das mit der engliſch franzöſiſchen Entente
vollkommen vereinbar iſt Die en aliſch deutſche Freund
ſchaft iſt ein Ziel für ſich ſelbſt Unter einem weiteren Geſichts
punkte iſt ſie ein fernerer Schritt zur Union der enropäiſchen
Mächte für das allgemeine Wohl

Handelstelegramm
Berlin 12 Dez Zwiſchen den Delegierten des Verbandes

deutſcher Trikotwarenfabrikanten und verſchiedenen
Abnehmergruppen darunter dem Vorſtande des Verbandes
deutſcher Detailgeſchäfte der Textilbranche Sitz Hamburg ſind
nach eingehender Beratung und Ausſprache die Grundlagen für
eine Verſtändigung in befriedigender Weiſe feſtgeſtellt worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnfſeratenteil

r Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer nuinfaßt 6 Seiten
efrau ſchützen geriet dabei mit dem Ehemann in Streit und inſchließlich Unterhaltungsblatt

München 13 Dez Jn der Sitzung des geſchäftsführenden

41 Bullen 948 Kälber
sammen 3484 Tiere

rn waren e k an re wer
wurde Volkmann von dieſem aus dem gut geworfen a Hancdeel Gewerbe unck Verkehr

Mansfelädsohe Kupfeorschieferbauende Gewerkschaft zu
Eisleben Die von der Düsseldorfer Schürfgesellschaft ausgeführten
Bohrungen im Hohenthalschacht im Mansfelder Seekreis zur Auf
suchung der den Bergbetrieb störenden Sechlotten sind von Erkol
gewesenein Salzlager gestoßen in dessen unmittelbarer Nachbarschaft die
Schlottenmassen vermutet werden
gewaltig doch steht es außer Frage daß deren Bewältigung binnev
kurzem gelingen wird

Nach Durchbohrungen von es 30 m Gestein ist man au

Der Andrang der Wasser is

Zum Börsenhandel in Berlin sind zugelassen 1 30 MiII M
4 proz Pfandbriefe der Deutschen Hypotbekenbank in
Meiningen 2 750,000 M Aktien mit je 4 Genubscheinen der
Sächsischen Gußstahlfabrik zu Döhlen

Bankfalliment in Chile Wie das Bur Renter aus Santiago
meldet hat die dortige Mobiliaro Bank ihre Zah lungen ein
gestellt Das Institut habe wie angegeben wird sehr bedeutende
Aktiven die sich aber im Augenblick nicht realisieren lassen Dag
Kapital der Bank sei hauptsächlich in neue Salpeterfeldern fest
gelegt Sobald diese rentabel werden würde die Bank in den
Stand kommen ihre Ver pflichtungen zu erfällen

Alkaliwerke Ronnenberg Gewerkschaft Deutschland
Wie der B erfährt findet demnächst eine Kommissions
sitzung von Vertretern beider Werke statt die über die durch
schlägige Verbindung der beiden Werke im Sinne der erpolizei
lichen Zweischachtvorschrifi beschi en Es gehen indessen
die Ansichten der beiden Werke noch darüber auseinander welches
Werk dem anderen größere Konzessionen zu machen hat

Gewerkschaft Hansa Silberberg In unterrichteten Kreisen
verlautet daß die Gewerkschaft Ende Janwar oder Anfang Februar
die Kaliförderung aufnehmen dürfte

Verband der Seidenstoffabrikanten Dentschlands und
Verelnigung der deutschen Samt und Seidenwaren GroB
händler Die Vorstände einigten ch über den Abschluß eines
Kartellvertrages uf der Grundlage der bisherigen Zahlungs
bedingungen für die Dauer von vier Jahren Alle Kampfmabregeln
wurden aufgehoben Sie erklärten beside daß sie die durch ihre
Verbände besonders und gemeinsam geschatffene Ordnung des
Geschäftslebhens der Branche für wertvoll erkennen und in all
seitigem Interesse aufrecht erhalten wollen Dansch unterliegt es
keinem Zweifel daß beide Verbände alen Versuchen diese
Ordnung zu stören gemeinsam entgegentreten werden

Die Konfektionsfirma Sielmann Rosenberg in Boerlin
de en Zahlungsschwierigkeiten wir kürzlich meldeten vietet ihren
Gläubigern 70 Proz Beteiligt sind hauptsächlich Berliner Mäntel
und Blusenfabrikanten

Lederfabrik Hirsohberg vorm Heinrich Knoch Co in
Hirschberg In der Aufsichtsratssitzung berichtete der Vorstand
daß trotz der rückgängizen Konjunktur für das laufende Jahr
eine Dividende von 10 Proz wie in den leizten 56 Jahren in
Aussicht zu nehmen sei

Lon don 12 Dez Südafrikanische Minenkurse
Mining 11,00 Chartred 6,87 Cons Goldfield of SA 3,31
Min Select 0,37 De Beers 16,37 East Rand 3,96 Geduld 1,12
General Min Fin C,93 A Goerz Co 0,75 Jagersfontein 4,37
Otavi 5,90 Randfontein 1,46 Rand Alines 5,25 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,62 Sheba 0,12 8S0uth West Africa 12/6
Witwatersr Deep 3,650

Rio de Janeiro

1111801

Central
Consol

11 Dez

MAnchfſfrage und Angebot Freise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 12 Dez

Wechsel auf London 16932

Geld Briet Geld Brief
Alexandershall 7100 300 Immenrode 21251 2175
Beienrode 5309 5450 Johannashall 3550 3690Burbach 10,100 10 400 1 Justus J 2620 380
Garlsftund 6600 6700 Kaiseroda 7300 75060Ceeilienhall 49 75 1 Ludwigshaill 6490 66090
Desdemona 4300 5200 Neustaßfurt 13,500 14,300Deutsche Kali Akt 8912 9912 Reichskrone Lossa 960 1109
Deutsehland 26000 2675 1 Roland 30Friedrichshal 67 7090 j Ronneberg Akit 129 132
Glückauf Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 1350 1490
Günthershall 4125 4175 f Sachsen Weimar 1100 1150
Hannov Kali Akt 2490 2890 Salzdetfurt Kaliw A 195090

2050 2100 5 Schieferkaute 275 326
Hattorf 471/22 0 48 Siegfried I 2975 3050Heſdburg 4800 18900 Sigmundshall 161 164990
Heoldrungen 640 665 Teutonia ktien 169 6500Hohenfels 7100 7400 Wilhelmshall 11,000 11,400
Hohenzollern 2300 3375 Wintershall 10,800 12,100
Hugo 1500 16060

Schlachtviehnhofinnrkt Letpzetg
12 Dez Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewicht
Auftrieb 132 Rinäer u zwar 25 Ochsen 15Kalben 5 Kühe

382 Stuck Schalvieh 2022 Schweine zu

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 71
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfieisehige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemästete KRühe 694 mäßig genährte Kühe und Kalben 58
5 gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 73
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 38

3 gering genährte 632Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 53
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 489
3 geringe Saugkälber 364 ältere gering genährte Fresser

SsSchafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 44
2 ältere Masthammel 413 mäbiggenährtellammel Schafe Merzschate 30

Sschweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 59

2 Neisehigse 553 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50
4 auslündisehe aus

Geschäftsgang in Rindern Sehafen Schweinen langsam Kälbern
mittelmäßig Verkauft 112 Rinder und zwar 16 Oehse15 Kalben 46 Kühe 35 Bullen 947 Kälber 143 Sehafe 191
Schweine

Schißtsunacehrichten
Hamburg 11 Dez Hamburg Amerika Linie Die nächsten

Abfahrten von Post und Passagierdampfern finden statt Nach
New Vork P D Kaiserin Auguste Viktoria am 11 12 P D
Pretoria am 14 12 D Patricia am 2t 12 P D Blächer am
28 12 D Graf Waldersee am 4 1 P D Oceuna am 8 P D
President Lincoln am 11 P D Amerika am 15 1 D President
Grant am 18 1 P D Pennsy vania am 25 1 Nach Boston P D
Bethania am 23 12 D Badenia am 7 1 Nach Baltimore
Bethania am 23 12 D Badenia am 7 1 Nach Philadelphia

D Armenia am 23 12 P D Barcelona am 31 12 Nach Wegt
indien D Oroatia am 16 12 P D MAecklenburg am 21 12
P D Hispania am 24 12 Nach Mexiko D Fürst Bismarek
am 14 12 D Dania am 1 12 Nach Ostasien P D Brasilla
am 20 12 P D Sambia am 30 12 P D Liberis am 5 D
Hohenstaufen am 19 1 D Belgravia am 29 P D Suevia am
30 1 Nach Wladiwostok D Myrtledene am 20 12 Arabisech
Persischer Dienst D Luise am 1 l

Waren und Produktenberiohte
Getreide, Mühlen Krreugnisse usw

Magdeburg 12 Dez Amtl Notlerungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdebn

Weizen willig engl 205 208 mitte 199 200 gering
Sommer Weizen gut 205 298 mittel 190 200 Kolben Sommer gu
218 2 mittel Rauh gut ausländ gut 232238Roggen klau inlüändiseher gut 196 200 mittel
ausländ gut geringGerste ruhig ausläudische Futtergerste gut 146 160 d



c

f h
4

S

u S

W

e

Hafer

RBerlin 12 Dez Frühmarkt ſamen teſte PreiseWeizen inländ 212,00 215,00 Roggen inländ 198 20
Gerste inländ Fuitergerste mittel und gering 163 170 gute 171

181 russische und Donau leſohte 150 154 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sohles fein179 193 mittel i72 60 gering 167 171 russischer und Donag
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 166,00 169,00
türkischer runder 155 00 158 00 ab Hahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländisohe Futterware mittel 192 126feine und Taubenerbsen 192 202 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 28,75 31,25 Roggen
mehl O und l 26,60 28,60 Weizenkleie 12,60 13,60 Roggen
kleie 12 75 13 75 ab Mühle

Hamburg 12 Dez Weizen flau meeklenb u ostholstein
205 212 Roggen flau meeklenb u altmärk 190 205 russ
cif 9 Pud 10/16 Dez 166,00 l Gerste ruhig, südruss cifk Dez
128 00 Haker ruhig holst u mecklenb 170 178 Mais matt
Amertie mixed eif per Dez 117,00 Ia Plata eif Dez Jan 117 00

Antwerpen 12 Nov Weizon ruhig Mais stetig Hafer rubig
Gerste stetig

New York 12 Dez Telegr Roter Winterweizen Loco
101 vorige Notiernng 1012, Weizen Dez 102 102 Mai
10712 1077/6 Juli 1022 103, Sept Mais Dez 6258 681/2, Mai
65 65 Juli Mehl 4,45 4,45 Getreidefracht 254 22Chieago 12 Dez Telegr Weizen Dez 93 938/6, Mai100 1005/6 Mais Mai 665/6 56

Knrtoftelment und Stärke
Berlin 12 Dez Kartoffelmehl und Stärke 24,00 24 50

Fenehte Stärke
Magdeburg 12 Dez Kartoffelstärke und Mehl 24,75 25 00

unver inländleoher gut
Aausländ gut mittel andetisl runder gut 154 167 amerikanischer bunter gut

Znecker
Hamburg 12 Dez nachm 6 Vhr Räüben Rohzueker 1 Prod

Basis KRendement neue Usance frei an bord Hamburg per
u 19,60 Jan 19,85 März 20,10 Mai 20,40 Aug 20,70 Okt 19,660

uhig
London 12 Dez 960 Javazuoker kfest

Roh Rähbenzueoker stetig loco 9 sh 8 d
Paris 12 Dez Kohzucker stetig 88 o neue Kondition 25,75

bis 26,00 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Dez 2878 Jan
28 Jan April 29 März Juni 28

loco 10 sh 9

witte 145 165 Kanoe
6 Uhr Kaffee good average Santos

Mai 32,50 Gd per Sept 53,00 Gd
Ruhig5 am b urg 12 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2000 Snek

Hamburg 12 Dez
Dez 31,75 Gd März 32,25

Amster dam 12 Dez Java Kaffee good ordinary 36,60Ha vre 12 Dez Sohblußberiecht Kaffee average Santos
Dez 40,25 März 40,75 Mai 40,756 Sept 41,00 Stetig

New Vork 12 Des Rio fair Nr 7 6

Spiritus
Nordhausen 12 Dez Hranntwein 40 Vol für 100 kg 63,59

bis 64,60 45 Wo Vol für 100 kg 70,60 71,50 per Loco Lieferung
ohne Vaß ab Brenneroei

Hamburg 12 Dez Spiritus fest Dez 31,50
31,650 6G Jan Febr 31,50 G

Paris 12 Dez Spiritus stetig Dez 39,75 Jan 40,90 Jan,
April 40,50 Mai Aug 42,75

Petroleum
Hamburg 12 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,65
Antwerpen 12 Dez Schlub Raffiniertes Type weiß

loco 22,00 ba Dez 22,00 Jan 22,25 Jan März 22,50 B Fest
New Vork 12 Dez Telegr j Petroleum Standard white in

New Vork 8,75 in Philadelphia 8,70 Refined in Oases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

Dez Jun

Oele Oclannten Fettwaren
Bremen 12 Pez Schmalz höher Loko Tube u

452 Pf in Doppeleimern 46 P
Hambüirg 12 Dez Kuböl ruhig verzollt 76,00
Könin 12 Dez RKühöl loco 78,00 Mai 74,50
Antwerpen 12 Dez Schmaiz per Dez 119,90
Paris 12 Dez dehlußberieht Räböl stetig

Jan 82,25 Jan April 80,00 Mai Aug 73,765
New Vork 12 Dez Telegr Sohmalz Western steam 8,60

Rohe und Brothers 8,90

Firkin

Dez 84 00

März April 5,94 April Mai 5,94 Maif Juni 5,96 Juni Juli 96
Juli August 5,93 August September 5,83

Cheinische Produkte
London 11 Dez Chilisap ord 11 h 3 ratt 118h 9 g

Mefnlle
Silber 77 59 Br 77,00 G

Silber 26
Hamburg 12 Dez
Lon don 12 Pez
London 12 Dez Schluß Chilikupfer stetig 582 Latry

3 Aon 60 Zinn stetig Straits 127 3 Mon 1823 hies tig
span 137/ engl 14 Zink klau gewöhnl Marke 20 spez 212 n

Amsterdam 42 Dez Bankazinn 78,50
Glasgow 12 Dez Vormittag Roheisen Mixed numberwarrants 49 h O d sGlasgow 12 Dez Sechluß Roheisen Mixed num

warrants Middelsborough 49 sh 42 d bers

Wasserstände 4 bedeutet äber unter Null
Saale und Vnstrut r w reall W uehs

Artern Brückenpegel 11 Dez 4 0,41 12 Dez 0,41
Weißenkfels Oberpogel 2,52 264 2do Ünterpegei 0,40 0,44 4
Trotha 12 a 13Alsleben Oberpegel 11 32 12 2 42,42 1595do Unterpegel 15 g 4 1,591 335Bernburg 0,80 1,00 20Kalbe Oberpegoel 1,44 4 1,60 6do Unierpegel 0,44 0,60 1686

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Egoer Blbe

Dez Fall WuehsDez FaliſWueh s

Pork per Jan

Bremen 12 Dez
Wolle

Chiongo 12 Dez Telegr
3,27/2

Baunmwolle
Haum wolle stetig Upl midädl loco 61

Liverpool 12 Dez Schluß haumwolle Umsatz 18900
davon für Spekulation und Export 1500 B Tendenz stetig

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Dezember 5 90
Dezember Januar 5,90 Januar Februar 6,82

Schmalz Jan 7,90 Mai 7,97/2

Februar März 65,93

Budweis II 551 2 Torzau 15 F nHrag 056 72 Wittenberg 4 1,12 10Jungbunzlau 0,12 4 RKoblau 509 ,46Laun 6,321 46 Barby o s 5Pardubitz 0 0 22 Magdeburg 10,75 1Brandeis 10,02 4 Tangermäe 11,14 3
Melnik 034 20 Wittenbergel 1,06 2Leitmeritz 40,18 43 Dömiiz Peg 11 4047
Aubig 12 0,31 41 Lauenburg 12 40,66 1
Dresden 1,40 22 Hohbhnstorfk 0,64

Außig Von den oberen Plätzen werden 207 em Wuchs gemeldet

rerenOester Kronen hKente 4
Portug Anl III Speo froo 10 300Berliner Rörse unt Am v los 88300

12 Dezember do do v 1905 4 85,60 dRuss Anleihe v 1905 4 93 10b6Prgänzung zu den telephon do v 1890 II Ev 78,50b
Meldungen im gestr Abendblsti do Conus 89 26 u I0r 4 t

do conv Obligat 3 71,40b28
S Schwed St R A v 04 3
Türk Bagdad E A I 4 62,25626h e uar Siadt A 5507 7Amsterdam ondon 7 793 SekuBern Wohbs Madrid ar do Kleine 42587 6o b

r HBuen Air do 500 I 4do Lombrd s laris 4 40 do 100 I 4 39 300Brüssei s Poeterspurg u ſocap do v 862000 d
Ohristiania 6 Warschau 7 Wien S l 77 777Ial Plätze /2 Schweiz 52 len Staat an v vo 4 136,006
Kopenhagen 7 stockholm 7
Lissavbon 4 Wien 68ohwed Hyp Pfäbr4600 3000 M 4

do 1500 600 300 M 4 695 5082
1 nanunoten o Städte Pfd 02 o 4 393 00Goide rren wn WUngar Spark Pf I II 4 82,4060

Münz Dukaten pr St 9,72 Barletta 100 I ireſfri pt
8Gulden Stüoke öst do Preiburg 15 Frs fr
Gold Dollars do 4,19562 Oest 1858 Kredit kr
Imperials alte do do 1660 I 2090äo do zu 5600 G e EIEdo neue 100 R G 216,8082 o 1864 I ose r MpsSt 436,s08
Amerik Noten 2 u 1 Doll UKuss Präm Anl

do Kp ,zhlb N Vorkl v 1864 6 DINorwegische Banknoten do do v 1866 6
Oest Hk u Absohn àl000K 84,866
Russ do zu 6500 R 214,7002
do do b 3 u 1 R 215,20m ypothekhenbank Pſancibrieſ

Schwed Bkn 2u 100 Kr 111,75d2 II Obligationen
Russ Zoll Ooup 100 G R J

do do kleine e Uyp o Z 95,50d2iO O O 2489 6 9 bdo V 1904 Ser I III 4 97,50b26
Hentache Stanteapap Pfuncd Braunsoh nie 4 97,250

und Rentenbrieſe Provinz anSinai Anleihen und Lose 3 ta WeX
D R Sohatzanw 1904 /2 98,200 do II IX XII XV u

XIX 3/2 90 00 bBad St A O1 unov O 4 1100 50 do XX unk b 1910 3 90,600BremerAnl 1887 1899 9 D Hyp B Pfdb VII 4696 8056Hamb Staats Kente Ldo XI XII unk 10 4 96,80026amnort 1900 4 99 80 b a T IVunxk b 1914o unk b 4 97,75 bdo do 1804 2 XIII XIII A 3 95,5002tHoasen 1589 1300 373 7 7 do Viii X 90,00
Läb St Anl uuk Gothaer Gr Pr Pf I 3/2 131 006
Ostpreuß Prov Anl 4 88,758 o do II 3 10,90e

do do 3/2 88,200 do do III u IV 100 30026Rheinprov XX XXI 4 99,6082 90 do VIu VII 4 97,006
Westt Prov II III,IV 3/2 91,100 40 TX u IXa unk 09 4 97 200Teliow Kr Anl uk i 4 40 X,xiI u b 18 14 97600
Kur und Neumärker do V VI 91,006Brdbg Rentenbr 4 998,000 do 8 XI unk b 19183 /2 92,008
Pomm t 4 89,500 Hamb Hyp Pkdbr
Posensche do 4 99,008 8 141 340 4 96,75
Preubische do 4 99,100 do 8 341 400 4 97,006Sächsische do 4 99,060 do 8 401 470 4097 25
Schlesische do 4 99,006 Z d 53 89,75 dBarmen Stadt Anſ 3 81 00 do S I 508Berlin St Synode 02 32 Leipz Hyp B S III 4699,00e
Cassel St Anl I 1901 32 do do 7 27 800Chariottenb 96 99 02 99/2 90 7 ob do S VII unk 7 3 92,100
Dortmund 1891 98 03 9/2 81 00 Meckl H W B 487,108
Dresden 1900 unk 10 499,900 do do alte u cony 3 89,752

do 3 91,0060 8 II 97 30 bü 3 7 40P er a VIäy un p 97 50Frankfurt a M 1903 39 40 IX unK b 1914 97 70
Glauchau 1894 1903 9/2 90,7002 do conv 2 90 30 b
Köln 1900 uney 06 4899300 do X unkd 1913 3/2 91 200
do 94 96 98 1901 03 3/2 92 00 do XI unkadb b 16 4e8 3022

Nürnberg St A 1903 3 Mitteld Bod Cred A
4 8 IV unk b 09 97,50 b
o 3 91,0060Norddtsche Grunder

Westpr ritt Pkdb R I 97,0060 S XII unk b 12 4 97 25826
do do 1B 82,502 do S XIII unk b 12 31/2 92,006

Süch ldwPf b XXIII 4 99,76560 Pr Bd Cr S IV r2z 116 4/2113,000
do Kreditbriete 4 99,750 do do S X r 110 42110,250
do do 3 a 93,0060 e 4 696,75 dTugsburger 7 I Lose 0 S o 4656,75 dBad Präm Anl V 67 400 143 6002 90 8 XIX do 1911 s

Braunschw 20 Tr I do S XXI do 19181 496 v
Mark per Stück 156 5002 90 S X unk b 1913 39 93,500

Köin Mind Pr Anl 313 129 600 do 8 XI V XVI ev 3 90,006
Sache Mein 7 L 30608 Pr Ctr Bd Or v 1890 497 006do v 1899 unk b 1909 4 67 20

do v 1903 do 1912 4 97,75
Aualüändisehe Fondse do v 1907 do 1917 4 98,700

Sind Anleihen und Lose do v 1886 89 90 2002
do V 1894 1896 3 90 00 t

Argent Risenb 1890 6 97,1002 do v 1904 unk b 1913 3/2 91800
do Anl v 1897 4 63,5002 do Comm Obl 4 99,000

Chilen Anl v 1889 42 do do v 87,91,96 3/2 90,30
Ohines do V 1895 6 HYP A B abgk 4 965,60 dedo do kleine 6 do do do 9 68 50Grieeh 59/0do v 81/84 1,6 46,600 do unk bis 19181 4 97 00 b

do 50/0 do kleine 1,6 Pfdb Bk S XXdo 59/0Goldanl P I 1,6 u XXI unk 1910 4 97 ob3 do 50/0 do ein 1,6 do S XXV unk 14 4 97 390
avan Am 44 Go S XXVIIunk 161 4 67,75020

Preubß Pfdb Bank Annaburger Steingutſ12 153,000 ob tonen von Ind Ges ai 5008 XXVIII unk 17 4 698 25 m Archimedes 11 57 treter J e who hoh nnd 77
S V 2 I e 006do S XXVI unk 14 38/ 93 o jArenberg Bergbau 46 7608 000 0 do An 102 60020 Hamb Amerik Paxt 98 2

do 8 XXIV unk 12 39 91,250 Balke Tellering Go ſ 9 107,500e A IIgem Eleutr Ges 4 96 903 do do 100,5 e
do Com ObI II b 10 4699 256 Berl Holzcompitoir 680 75620 do do 44 el vo Harpener eonv 1892 4 49 250
do do S V unk 17 4 93,500 Berl VUnionbrauerei 6 99,7560 Anhalt Kohlienwerko 4 W 20 do unk o7 4
do do III unk 12 3 91800 do Bock Br ev u n 8 111 75 u Ber Hiektr Wer s 4 506 um Magohinen 41/2 101 780
h W C S IX IXa 4 97 30620 do Königst Br 7 50026 40 n 53 e Illelfos ektr zdo S VI unk b 08 9 91,250 ſ do Plefferberg Br 1960 508 90 do un 07 u luvö 49 IIibernia 1903 53 o00do S X unk b 15 4 60 b do Spand Herg Br 7 32 s500 Braunsehvw xol en 1 z les es HIöehster Farbw 4 100 300
Sächs Boden Credit Bernburger Masch 9 I18 so Buderus Ciren wort 6 2 Hohentels Gew Du

S III unk b 19090 4 89,000 Braunk u Brik Ind ſl2 171,00b26 Burbaech Gewerbe h x Gebr Körting e dodo S V unie b 1910 69 000 ſBrestauerspriſfabrik 16 26e 00 Onariott War e Krupp Gusss lann 4
do S II unk b 1908 3 82 000 Breuer Masch Fabr 9 91,6262 Gontinentale do Au2 93 90 Lauranütto 97008

Schwarzbg IIyp B Caroline b Ottfleben 25 363 00020 Dannenba un z Ludw Löwe Ho 4/2 96 dohII II u V 97,3066 Charlottb Wasserw 17 270,258 n 79 anntne G 923 AhJ Dessauer Gas 42102 600 Naphtha Gold Anl 4 66,900do S VI unk b 12 97,700 Cousol Marie Br W 5 97,506 do 1892 i o Neue Bod Ges l 33 00023do Ser I 3 93,000 Contin Elektr Nrbg /2 82,000 do 1898 2 9 do do 68 tet 2 100Westd Lodan Cregit elinens Linoleum z 240,00626Deute Atl Ter es 1 96 107 Noradentsen Lloyd 95 624
8 II kündb 4 97,700 Deutsche Jute Spinn 15 183 00026 Dtseh Btarb e w In g e 40 e r /2 99 J

do Ser I 4 97,400 do Linol Akt Rixd b 179 5002 0 Kabelwerkg i ſo s 4o du von edo Ser V unk b 09 4 97,200 do Spiegelglas Ges 20 258 s lonnersmarekütio g77 99 500 Obersohl Disonb B 4 56
do Ser VI unk b 10 4 97,808 Dresdn Gardin F s 206,o06 Dortmund Union 5 112 00 do Bisen Ind 4 34 506do Ser VII uk b 18 4 98 e Dürkopp Bielef M 25 321,5060 do 19 e Kombacher Hattonw An 50 d
do Ser III 3/2 90,600 Düsseldorfer Kisenh 0 136 10b26 o 44 a rn rendo Ser IV unk b 07 /2 91,508 Püsseldork Waggont 349 80 er I ief Ges tn ecs Sonalker Gruben ooc

Bekert Maschinen F 9 131,8026 I 2kalci Far 36 Licht u Kraft 4/2 89,756 do do 18981 4lberteld Farben 36 670,50 90 d t al 99 7 do do 1899do Papierfabrikl 7 33 10 anf o unk 10 9,758 40 1839 4 06,000M ään 5 y L A 8 Gelsenkireh Bergw do do 1903 4 93,50Engl w t 7 110 2526 Georg Mar Bergw An 99,008 Sehuckert Elektr 4 96 50 d
Barmer Ram Verein 772 123,75028 r e u 55 ao o 321258 do go u 00Braunsehw Bank 6 Faeengt Gardinen s 123 706 e f Elektr Untern 4 93 505 Siemens Halske 4 95,250Bresl Weh Hans tos 258 I ne el o do A42 97,506 Zeitzer Maschinen 42 101 000CoburgerKreditbenk b 6590,6500 bleusburg Sohiffbau 12 156,006 i
Danziger Privatbank 7 18 00bz8 rn e in e

Asiat B 131,750 ſagen e v eipz Immob Ges 9 1863,60hie vt ihn dar Gelsenk Gubßstahl s 69 75026 Leipaiger Börse n eugr nank e
do IIypoth B Berl 7 137,2062 Gerresh Glashütten 15 225,75d 12 Dezember Oberlausitzer Bank 72133,508Gothaer Privatbank s 124 o Gladbach Woll 1n d 137 30 e e sähnghe Bank 8141 o00
lIIamb Hypoth B 8 159,50b2 Görlitzer Pisenbbed 20 287,256 Dentsche Voncda do Bodenkreditanst 7 136,508
übeckerKommerzb 7 V Grevenbroieh Masoh r r e e ann Vogtländ B Plauen 10 200,008Meining lypoth B 7 139 25 Griesheim Blektron 12 8 55 90,808 wie auer Bank g750Preuß ypöth B 5/2 107 00b28 Hlandelsg k Grundb 179,066 do o 5 ev 3 96 550 ßaub Lbresgen C
do Pfandbrietb 7 134 300 llIansa Dampfsehittg 123 20 a el 33 759 Harb Wien Gummi 145 50026 o O S IV 3/2 93,500 e dWestdtsch Bod Kr 8 133 759 larkort Bergw Ges 10 122,0004 Altenb Stadt Anl v l n i e

Harkort Brückenbau 7/2 102 600 1899 I u II 4 99,750 ten A ct Brauerei 9 158,008
Hentache Elagenb Prlorlitäten do do St Pr 82 127,50 di Chemnitz St Anl 89 /2 92 ,100 a gerge t r e

lIIedwigshütte 12 173 1 0 b do do 1902 unk 07 3 2 82,256 fern Intesgts nLi54 54 Aag ban
fTalb Blankb 1884 o 9 i lIIein Lehmann 141,75 o do do 1874 eonv 32 95,2568 u un m ar 27 360 o08
l,üb Büchen v 1902 3 IIIerbrand Waggonk a 171 8002 do do Ia on v 3 2 92 106 man r rn s i 90
Magd Wittenb St A 5 Iokfmann Stärke 12 1896 75b28 Dresd St A 1900 abg /2 391 00 Glauriger Tuokerſfa p 1135 28

Ilofmann Waggon 22 350 0006 do do 1900 4 69,068 n h T kab 9 258Hotelbetriebs Ges 20 201 25 Gera do v 1887 2 92 506 Gohlis Blerbr St a s 123 900
Henlaehe Klagen Siam Als Körting Gebr 5 54 00026 do do V 1903 3 92 606 e 97 W 8auchhammer conv 14 17565,5606 Leipz 4o 1865 Th A 34 506 Körbisggort Zuorert 9 142 c

EButin Lühbeok 83,00 d Linke Wagenbau 8 28 ,00 n 45 e 1897 Ser I t 8 2 Leipzig Vereinsvr 15
I iegn Rawitseh T,t R 4 NMagdeburg Allg Gas 7 I18,006 2 re 23 32 550 Malztabr Schkeuditz 8 118,08Niederlausitzer NMgdeb Bau u Kr B 79,100 do 1890 8 II v 87 3 92 556 S m Säet z Webst ädo do Bergw 38 504 50 do 1897 Ser II A 3 e 92,550 T t 1s 226 po

do do St Prior 38 5604 6002 Plaueni V St A 1888 3/2 92,006 e r 23 hdo Mühlenwerke 8 119,008 do 1892 Ser II zu 91 509 Thaurt v am 14 792 297
Ausalünd Elsenb Obligationen do Straßenbahn 81 1655 006 do St Anl 1897 312 91,500 rer e s 277,508

Maschinenfb Kappel 24 256,0062 do do 1903 3 91,506 Wer et 3 118,006
Anatol Bhn I kleine 56 101 1060 l assener Bergbau 8 1120,00 z do do 1892 4 1100,0060 Perns 1s J abg St A 7 18,008
do II Ergänz kleine 5 99,300z6 Mlechan Web Zittau 18s 208 50626 do 1897 Ser II 4 100,006 Kamms Vora A 9 137,008

Con Pas I Rot ry NMix Genest Tel F 9 127,5021 Biesa St Anl 1891 93 31/2 93,900 Prescher Leutzsch 10 138 008
o rz 29 3 Wäller Speisefett 18 234 o0bz6 Wurzen do 1892 1902 3 92,506Kosl Woron v 1889 4 76 60 d Neu henlerue i Liqu froo s 0,006 Oobliguet v Induvtrie Ges

Hiaenbahin stamain Aukk ter u Gewerkacehn ſtenKronp Rudolfb gar Nordd Eisw St Akt 0 47 50u6 s neK Chark As V 1889 476 50620 o do Vorz Akt 0 7360 m Aussſg Tepſſtz 500 D I2 238 590 Altenb Akt Brauerei 4 98 258
Kursk Kiew 4 32 25b20 Nordd Jute Sp Lit A 8 114,758 Böhm Nordbahn 52/3 124 060 Oröllwitz I apierfab
Macedon Gold Obl 3 61,75 de do do IL,it Bl 5 71,509 Busohtiehrad Lit A 126 268 600 Dampfbr Zwenkau /2 93,006

do do Kleine 3 62,80620Nordsee Dampfkfisch 12 108,50 4 do Lit B 13 262 008 Sr Leipr Strassenb 46839,756
Moskau Kasan 4 79506 Närnbg Herkulesw 12 151,008 Graz Kökllach 6 120,0060 eip2 Baumw Sp
do Kiew Wor 4 77,6022 Oppelner Zernent 14 162,50026 Prag Dux Pr Akt 4 93,606 do Centraltheater s 393,006
do Ssmolensk 4 75,50 ba Pagsage Akt Bauver /2119,006 o Elekt Strassenb c 83,75
do Wind Ryb unic 91 476 600 Potersb elekt B St A G 81 än Bier Prior m earn Sp 258Vorth Pacific Gen L 3 67,25620 do do Vorz Akt 8 124 506 Aussig Tepl 96 Gold 3 96 20 alt e en 4 898,006
öster Vng Si B alte 686,200 Reichelt Metalisohr 12 187 000 Böhm Noräbahn 1903 9 e9 754 Mansf Gewkseh 67ov
do do V 1874 3 83 800 Rhein Spiegelglas M 13 do 1882 Gold 4 97 2062 do do 1875/79 e 1 99do do v 1885 3 es 250 Rh Westf Sprengst 14 180,700 Buschtiehr 1896 stkr 4 96 652 33 125214 F
do do 18951 9 76 100 Sachs Gussst Döhlen 20 224,506 Dux Bodenb 93 stfr 3 75,000 92 90 1893 2do do I u II 6 Io6 5026 S xonia Zementfabr 10 143,5062 do 1891 Stfr Silber 94750 90 77 837 29,50do do Gold 486 ob Sehl Leinw Kramsta 7 136,600 do do Gold 4 66,259 d 2022 190

Orel GriasjObl s9 4 76,600 Schles Zinkh St Pr 23 3892 00026 do m J 1869 6 104,906 e S C Prig
Portg v 1889 abg I R 4 94,500 ISchöfferhot Br Frkft 8 123,000 do Em II1871 6 104,009 Fittel Krüger 4
Rjäsan Koslow 4 7,90 S höneb Fr Ferr G 12 168 000 do Pw III 1874 Gold 5 08,00 Seltzer Par i Sol De
dö Uralsk v 98u b o 4 76,508 Schubert Salzer 30 288 2502 Graz Kötl Bm IV 78 2 75 u aumburg Braunk 4 95 o
Russ Südostbahnv O 4 76,60 St llwerek Gb A 6 116 906 do Em 1902 4 94,900 nen Aktien u Prioritäten
Russ Sädwestbahn 477,008 Terr Ges Halensee freo 1660be8 M rRybinsk 4 758,60 V Chem Werk Oharl 13 190,606 Fſandbrieſe Nrazgeb Steink A 66 1350 00
sSüdösterr Oblig 6 103,200209 Ver Dampf Ziegelei 67565,250 Erbl Rittersch Kr V 9 654,006 Gersd Stkb V St A 19/2403,900

do Serie E 4 82 10 b V Köln Rottw Pulv 18 239,000 do do 312 91,300 do do Pr A I54 88,008Warsech W XI 4680,30m6 V Stahlw Zyp u Wis 15 156 00b26 Landst Bank Bautzen 3/2 94,000 do do do II 49 800 000
Voigtl Masch St Akt 20 196,756 Leipz H B u Anl 8 Kaisergrube b Gers

do do Vorz A 20 200 00bzb S E unk b 1906 3 92,000 dorf St ſ10 400 o68Westfäl Kupfer e 1I0 ob do S VII do 1908 32 92 00 do do Pr A I 25 5985 000
Auslknd ERlnenb Stamm Akt Westl Boden Ges freo 900 o do S X do 1913 3 92,000 Oberhohnd Forst 10,006

Wollwaren Merkur 16 I91,60 b do S Bund 2 4 689,100 do Schader 0 000Anatol Disend volle 6 do S D a 89,000 Zwick Oberhohnd 380 37000
do do 600 6 33 r 4 98,800 Awick St Vereinsgl 200 19000o S e 1908 499,0600 Priedensgr Meusel w 42 920 000

Industrie Autten do Ffdb 8 X uk 10 4 97,800 Prehlitz Braunk Ges 30 630,0060
Bank Aktien van 1 109660oreinsgl in MeuselAla Gr h Bank f Grimdb e a o z witz S o 7009Gron Faplert l Weipz Baubank 56/4107 000 do do Prior AKt 108 20299
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